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So, 8. Januar 2023, 10-18 Uhr, Museum für Kommunikation Frankfurt 
„Aktionstag Potz! Blitz!“ bei freiem Eintritt 
Kinder-Uni, Impulse von HessenGegenHetze und den Digitalen Helden sowie 
Führungen und Kreativaktionen 
 

Am letzten Tag der hessischen Winterferien 
dreht sich beim Potz! Blitz!-Aktionstag alles 
ums Fluchen und Schimpfen. Mit 
Vertreter:innen von HessenGegenHetze und 
den Digitalen Helden können die Besuchenden 
ins Gespräch darüber kommen, wie man sich 
vor Hass und Hetze im Netz schützt. Der 
Kurator der Ausstellung „Potz! Blitz!“ Rolf-
Bernhard Essig macht bei seiner Kinder-Uni 
praktische Fluch-Experimente und stellt für 

besonders geübte Könner:innen am Ende einen Fluchschein aus. An diesem Tag finden 
auch Führungen durch die Ausstellung statt und Kreativaktionen im Lichthof des 
Museums. Der Eintritt für alle Aktionen und das gesamte Museum ist an diesem Tag frei. 
 
Programm Aktionstag 
 
11 Uhr und 15.30 Uhr  
Kinder-Uni Vorlesung „Huch ein Fluch“ mit Rolf-Bernhard Essig 
Dauer 60 Min., Alter ab 6 Jahren 
 
Motzen, Schimpfen, Fluchen. Mama und Papa tun es, die Geschwister, der Nachbar, manche 
Lehrer sogar. Warum sollen dann Kinder keine schlimmen Wörter benutzen? Wer hat mit dem 
blöden Mist überhaupt angefangen? Wenn es einer weiß, dann Rolf-Bernhard Essig. Er ist 
Sprachexperte, Erfinder der „Potz! Blitz!“-Ausstellung und trat bereits beim „Tigerentenclub“ auf. 
Essig kann erklären, warum es uns oft Spaß macht zu fluchen. Neben ein paar Experimenten und 
Geschichten zum Fluchen gibt es auch gute Tipps für den Alltag, egal ob man schimpft oder 
beschimpft wird. 
 
Für echte Könner:innen gibt es am Ende einen Fluchschein. 
 
13.30 Uhr 
Impulsvortrag von HessenGegenHetze: „Gemeinsam gegen HateSpeech“ 
 
Hate Speech nimmt einen immer größeren Raum im Netz und vor allem in den sozialen Medien 
ein. Besonders stark tangiert Hate Speech vor allem die jüngere Generation, aber auch 
Politiker:innen. Diesen Missstand hat das Land Hessen erkannt und steuert mit der 
Meldeplattform „HessenGegenHetze“, welche durch das Hessen CyberCompetenceCenter 
(Hessen3C) des Hessischen Ministeriums des Innern und für Sport betrieben wird, aktiv entgegen. 
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14.30 Uhr  
Impulsvortrag von Digitale Helden: „Hilfe im Ernstfall – das Projekt Digitaler Notfall“ 
Digitale Notfälle wie Hate Speech, (Cyber-)Mobbing oder Sexting gibt es an nahezu jeder Schule. 
Im Projekt „Digitaler Notfall“ unterstützen wir Schulen und pädagogische Einrichtungen dabei, 
digitale Konflikte zu erkennen, vorzubeugen und in Eigenregie zu lösen. Die Digitalen Helden sind 
ein gemeinnütziges Unternehmen mit Sitz in Frankfurt am Main. Gemeinsam unterstützen 
sieSchulen und Familien dabei, digitale Kommunikation bewusst und kompetent zu nutzen und 
geben Hilfestellung im Ernstfall. 
 
Lichthof 
Auf dem Markt der Möglichkeiten kommen Besuchende mit Vertreter:innen von Hessen 
GegenHetze und den Digitalen Helden ins Gespräch. Die Hessische Landeszentrale für politische 
Bildung hat einen Büchertisch zum Thema zusammengestellt. Zusätzlich gibt es ein 
Kreativangebot im Lichthof. 
 
Führungen 
13.30 Uhr  Kuratoren-Führung mit Rolf-Bernhard Essig (Anmeldung: vermittlung.mfk- 

frankfurt@mspt.de oder (069) 60 60 321) 
16.30 Uhr  Zusätzliche „Potz! Blitz!“-Kurzführung  
 
 
 
Pressekontakt: Regina Hock, Tel. 069 60 60 351 | Mobil 0171 9867272 | r.hock@mspt.de 


